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Liebe St. Radegunderinnen! 
 Liebe St. Radegunder! 
6. und 7. Juni 2009 - Festtage 
der Freiwilligen Feuerwehr             
St. Radegund 
Innerhalb der letzten Jahre hat die 
Freiwillige Feuerwehr St. Rade-
gund Großartiges geschaffen:  
1998 Ankauf Tanklöschfahrzeug 
2006 Ankauf Kleinrüstfahrzeug  
2008/09 Zu– und Umbau 
(Modernisierung) des Rüsthauses.  
Eine Leistung auf die wir stolz sein 
können.  
Zu diesen Anschaffungen leistet 
die Freiwillige Feuerwehr St. Ra-
degund selbst einen merklichen 
Beitrag. Diese finanziellen Mittel 

werden von der FF St. Radegund 
bei Veranstaltungen wie z.B. den 
Fetzenmarkt erwirtschaftet.  
Der Rest wird durch Spenden der 
Bevölkerung und von der Gemein-
de aufgebracht.  
Das alles wäre aber nichts ohne die 
FF-Kameraden. Sie opfern Tag 
und Nacht, oft unter Einsatz ihres 
Lebens, ohne Bezahlung ihre Frei-
zeit.  
Daher meine Bitte an unsere Be-
völkerung, unterstützen Sie auch 
weiterhin unsere Feuerwehren!  
Besuchen Sie die Leistungswettbe-
werbe und das Feuerwehrfest am 
Seilbahnparkplatz am 6. Juni und 
am 7. Juni die Segnung des Feuer-
wehrhauses mit anschließendem 

Frühschoppen.  
Eine Bitte! 
Helfen Sie unseren 
Kurort „Sauber und in       
„Schuss“ zu halten.                  
Melden Sie                                
Verunreinigungen,                      
defekte Wege, Bänke,               
Brücken usw. Unsere Gemeindear-
beiter werden sich bemühen, diese 
so bald wie möglich zu säubern 
bzw. zu reparieren.  
11. Dorffest am 5. Juli 2009            
Schon heute bitte ich Sie unser   
11. Dorffest am 5. Juli 2009 recht 
zahlreich zu besuchen. 
Ihr Bürgermeister

Zum 14.mal lädt die Gemeinde 
alle MitbürgerInnen ein,  Haus, 

Balkon, Garten oder ihren Betrieb 
mit Blumen zu schmücken. 

Melden Sie Ihren 
Blumenschmuck bis im 
Gemeindeamt (  2301-13 ) an. 

Sie erhalten einen 
Anerkennungspreis!



Betreut von Notar Dr. Franz Leopold 

Das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten 

Hat der Verstorbene kein Testament hinterlassen, 
so tritt die gesetzliche Erbfolge ein. Dem Ehegat-
ten steht neben dem oder den Kindern bzw. Enkel-
kindern ein Drittel des Erbes zu. Sind keine Kin-
der vorhanden erbt der Ehegatte zwei Drittel und 
das restliche Drittel verteilt sich auf die Eltern 
bzw. Geschwister des Verstorbenen. Wenn neben 
dem Ehegatten nur Nichten bzw. Neffen des Ver-
storbenen vorhanden sind, so ist der Ehegatte Al-
leinerbe. Haben Sie Fragen zu Ihrer individuellen 
Situation oder möchten Sie mit Hilfe eines Testa-
mentes die Erbquote des Ehegatten erhöhen, wen-
den Sie sich zur kostenlosen Erstberatung an den 
Notar Ihres Vertrauens.

öffentlicher Notar Dr. Franz Leopold
Pestalozzistraße 3, 8010 Graz, 0316/80 69-0 

www.notar-leopold.at  

Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr 

Wahlberechtigt sind alle vor dem 8. Juni 1993 Ge-
borenen (Österreicher, Auslandsösterreicher, Uni-
onsbürger die am Stichtag - 31. März 2009 - in der 
Europa-Wählerevidenz geführt werden).  

Briefwahl ist nur mit einer Wahlkarte möglich. 
Wahlkarten können ab sofort schriftlich bis         
Mittwoch, 3. Juni 2009 oder mündlich (Abholung) 
bis 5. Juni 2009, 12 Uhr beantragt werden. 

Wahllokal: Gemeindeamt - Gemeindesaal 

Wahlzeit: 7 bis 12 Uhr 

Besondere Wahlbehörde: Besucht bett-
lägrige Wähler am Wahltag. Voraussetzung dafür ist 
die Beantragung einer Wahlkarte. 

durch die Berg- und Naturwacht  

an Gemeinde             
2301-13

30 € pro PKW sind bei der Anmeldung zu erlegen. 
WICHTIG: Zufahrt für Schwer-LKW muss vor-
handen sein. Typenschein (bzw. Automarke, Type, 
Farbe, Kennzeichen, erstmalige Zulassung, Fahrge-
stellnummer, Letztbesitzer) sind bei der Meldung 
zu hinterlegen. Kein Treibstoff im Tank!  

Notar: Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18 Uhr.      
  Um Voranmeldung wird gebeten! 

Rechtsanwalt Dr. Kollerics: 
  Neu: Gegen Voranmeldung -  jeden 2. Donnerstag    
  im  Monat von 18 bis 19 Uhr. 

Die Gemeinde bietet mit der „alterserweiterten Grup-
pe“ (Kindergartenkinder und Volksschüler) eine neue 
Möglichkeit der altersübergreifenden Betreuung an. 

Anmeldungen sind bis 26. Juni möglich! 

Die Vergabe der Betreuungsplätze erfolgt nach der 
Reihenfolge der Anmeldung! 

Anmeldung im Kindergarten (Frau Stübinger               
0680/2145108).  

können aufgrund technischer Probleme voraussicht-
lich erst in 14 Tagen in der Gemeinde entgegenge-
nommen werden!   



              
11. St. Radegunder Dorffest am 5. Juli 

Beginn: 10 Uhr mit  
    Musikverein St. Radegund 
        Kindertanzgruppe St. Radegund 
          Seebacher aus Vorau 
        Radegunder 
                     Quarter to eight 
                          Westerntanzgruppe 
                                Schätzspiel und ...

Welt-
Umwelttag            

5. Juni 2009 
Der Welt-Umwelttag wurde erstmals im Jahre 
1972 von den Vereinten Nationen anlässlich der 
Eröffnung der „Stockholmer Konferenz über die 
Umwelt des Menschen“ ausgerufen. 
Das Motto des Weltumwelttages 2009 der Verein-
ten Nationen lautet „Dein Planet braucht dich – 
Gemeinsam den Klimawandel bekämpfen“. 
Tipps wie Sie für ein gutes Klima sorgen kön-
nen! 
Fit statt Sprit! - Radeln Sie für den Klima-
schutz!  
Schon auf einer Strecke von nur 10 km sparen Sie 
gegenüber dem Auto 2,7 kg CO2 ein. 
Senken Sie Ihre Heizkosten! 
Passen Sie die Raumtemperatur an die Raumnut-
zung an. 1 Grad weniger spart rd 6 % Heizkosten. 
Essen Sie gesund und klimafreundlich! 
Essen Sie frische Produkte aus der Region. So spa-
ren Sie Transportwege und damit CO2. 
Clever Wäsche waschen für ein „sauberes“ Kli-
ma! 
Achten Sie beim Kauf einer Waschmaschine unbe-
dingt auf den Energieverbrauch. Waschen Sie erst, 
wenn die Waschmaschine gut gefüllt ist. 
Sparen Sie sich die Stand-by-Kosten! 
Wussten Sie, dass der Stand-by-Betrieb von Gerä-
ten durchschnittlich etwa 7 % des Strom-Haus-
haltsbudgets verschlingt? Geräte im Stand-by-Mo-
dus verbrauchen weiterhin Energie. Schalten Sie 
sie ganz ab! 
Müll trennen, Müll vermeiden - Recycling ist 
Klimaschutz! 
Mülltrennung und Recycling spart Rohstoffe und 
Energie. Das Recyclen einer Aludose spart zum 
Beispiel 90 % der Energie, die für die Produktion 

Schade, dass ……
In letzter Zeit erwarten mich morgens vor dem 
Schulhaus täglich neue Überraschungen! 
Zigarettenstummel liegen vor dem Eingang, die 
Umrandungssteine der Blumenbeete sind zerbro-
chen, die Bänke stehen auf den Blumenbeeten, 
Bierbecher und andere Plastikbecher liegen herum, 
und die Äste unseres Obstbaumes, den wir im ver-
gangenen Sommer für besondere Leistungen be-
kommen haben, sind abgeknickt….. 
Ich bin über das Verhalten bestimmter Personen 
sehr traurig, die das Allgemeingut nicht achten, die 
unsere Bemühungen um einen schönen Vorplatz 
zunichte machen. 
Sind das jene Menschen, die noch vor wenigen 
Jahren täglich dieses Haus betreten haben? 
Schade, dass diese Menschen nach wenigen Jahren 
schon vergessen haben, dass wir ihnen Achtung 
vor dem Eigentum anderer, sorgsamen Umgang 
mit der Umwelt, Respekt vor den Bemühungen 
von Mitmenschen …… beigebracht haben!
Dipl. Päd. Johanna Eckart, VD 



 in Angelegenheiten des Gewerberechtes 
 Mittwoch, 3. Juni 2009, 8 bis 16 Uhr 

 Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung,  
 3. Stock. Eine Terminvereinbarung             

(Tel. 0316-7075- 406 oder 400) ist unbedingt  
erforderlich. 

1. Juni Dr. Schaffer 2708 
6./7. Dr. Schuster 39 77 
11. Dr. Allmer 03117 / 2325 

  13./14. Dr. Kampelmühler 03117 / 2723 
20./21.  Dr. Puntigam 03117 / 2455
27./28. Dr. Sonnleitner 22 53

                    

Wer kann teilnehmen? 
Alle steirischen Unternehmen, die sich in besonderer 
Weise um frauen– und familienfreundliche Arbeits-
bedingungen bemühen. 

Anmeldung und Bewerbung unter 
www.taten-statt-worte.at bis 30. Juni 2009 

Eintragungen können im Gemeindeamt an nachste-
henden Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenom-
men werden: 
Montag, 27. Juli 2009, 8 bis 16 Uhr 
Dienstag, 28. Juli 2009, 8 bis 20 Uhr 
Mittwoch, 29. Juli 2009, 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag, 30. Juli 2009, 8 bis 20 Uhr 
Freitag, 31. Juli 2009, 8 bis 16 Uhr 
Samstag, 1. August 2009, 8 bis 12 Uhr 
Sonntag, 2. August 2009, 8 bis 12 Uhr 
Montag, 3. August 2009, 8 bis 16 Uhr 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, 
die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
in einer Gemeinde des Bundesgebietes den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind.  

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber:  
8061 Gemeinde St. Radegund; Verantwortlich:  
Bgm. Helmuth Hauswirth, 8061  St. Radegund. 
Eigene Vervielfältigung. 

Dr. Sonnleitner: Urlaub von 8. bis 19. Juni 

Wann? Was? Wo? 

2. 5 Uhr Fußwallfahrt - Mariatrost Ab Kirche 

6. Ripperltag im Gasthaus Lamprecht 

6. + 7.  122 Jahre FF St. Radegund Bezirksfeuerwehrtag

9. 15 Bewegung 50+ Gdesaal 

13./14. Vatertagsaktion - Schöckelseilbahn 

13. 
11 
13 
15 
17 

U-11 gegen Semriach 
U-15 gegen Pirka 
Ib gegen Vasoldsberg 
I. gegen Frohnleiten 

Sportplatz 

14. Ab 
9.30  Tag der Blasmusik Ortszentrum 

14. Markttag Ortszentrum 

20. Ab 9 
Uhr Kleinfeldturnier Sportplatz 

20. 17 
Uhr Ivi-Vorspielstunde Kursaal 

21. Ab 10 
Uhr Frühschoppen Gh Jodl-

bauer 

27. Ab 10 
Uhr Volleyball-Rasenturnier Sportplatz 

28. 
Ab 9. 

30 
Uhr 

ÖKB-Frühschoppen Z i e r l e r 
Parkplatz 

VORSCHAU   JULI 
4. Ripperltag im Gasthaus Lamprecht 
5. 5 Uhr Wallfahrt nach Gutenberg 

5. 
Ab 

9.30 
Uhr 

11. Dorffest Ortszentrum 
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